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Veranstaltungstipp 

 
Klostergut Wiebrechtshausen zum Tag des offenen 
Denkmals erkunden 
  
8. September 2019, 11 bis 17 Uhr: Bauabteilung der Klosterkammer 

informiert über historisches Gutsgelände bei Northeim 

 

Erkunden Sie zum Tag des offenen Denkmals das südniedersächsische Gut, 
das rund fünf Kilometer nördlich des Zentrums von Northeim liegt. Architek-
tin Katja Hennig und Kunsthistoriker Dr. des. Jörg Richter aus der Abteilung 
Bau-und Kunstpflege der Klosterkammer erläutern die bauliche Gestaltung 
des Ensembles im 18. und 19. Jahrhundert. Ausgestattet mit einem histori-
schen Lageplan, können Gäste das Gelände in einer Rallye kennenlernen.  
Neben Klöstern, Stiften und Kirchen gehören auch 18 landwirtschaftliche 
Güter zu den Liegenschaften der Klosterkammer Hannover. 15 Klostergüter 
sind verpachtet – wie das Klostergut Wiebrechtshausen – und drei werden 
selbst bewirtschaftet. Es handelt sich um schutzwürdige Denkmalensem-
bles, die oft auf die Wirtschaftshöfe mittelalterlicher Klöster zurückgehen.  
Dies gilt insbesondere für den Hof des um 1230 gegründeten Nonnenklosters 
Wiebrechtshausen: Nachdem das klösterliche Leben im 17. Jahrhundert erlo-
schen war, wurde das Gelände zu einem landesherrlichen Gut. Im Auftrag 
des Kurfürstentums Hannover wurden um 1750 große Wirtschaftsbauten er-
richtet. Zur Zeit des Königreichs Hannover folgten um 1850 weitere. Seit 
2002 wird das Klostergut von der KWS Klostergut Wiebrechtshausen 
GmbH nach den Grundsätzen ökologischen Landbaus bewirtschaftet.  
 
Wann? Tag des offenen Denkmals, Sonntag, 8. September 2019, 11-17 Uhr 

Wo? Klostergut Wiebrechtshausen, Wiebrechtshausen 1, 37154 Northeim 

Wir bitten Sie, die Veranstaltung anzukündigen. Medienvertreterinnen 
und -vertreter sind ebenfalls herzlich eingeladen, über die Veranstaltung 
zu berichten. 
 
 
 
Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer ist eine öffentliche Einrichtung, die das Vermögen von 
vier öffentlich-rechtlichen Stiftungen verwaltet. Diese sind aus ehemals 
kirchlichem Vermögen entstanden. Aus den Erträgen unterhält die Kloster-
kammer mehr als 800 Gebäude, viele davon sind Baudenkmale, und rund 
12.000 Kunstobjekte. Weitere Mittel aus den Erträgen in Höhe von rund 
drei Millionen Euro stellt sie pro Jahr für mehr als 200 kirchliche, soziale 
und bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet zur Verfügung. 
Darüber hinaus betreut und unterstützt die Klosterkammer fünfzehn 
heute noch belebte evangelische Frauenklöster und Damenstifte in Nie-
dersachsen.  
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